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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTV 79 Eschwege III : TSV Aue 1912 
Dienstag, 18.10.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV 79 Eschwege III – 9:1 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTV 79
Eschwege III im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TSV Aue 1912 beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Florian Voigt, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Voigt / Koenig gegen
Reeg / Reitz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Saakel / May hatten im
Anschluss ihre Gegner Reeg / Steinert beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und
ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg in vier Sätzen gegen
Ebisch / Lenz kamen Philipp / Orlik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian Voigt seinem Gegner
Hubertus Reeg beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Da gab es nichts zu rütteln. Udo Saakel machte mit Björn Reeg bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Kevin Koenig seinen Gegner
Udo Steinert beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Matthias Philipp bei seiner 1:3-Niederlage von Patrick Reitz dann doch niedergerungen
worden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische.
Michael May machte indes mit Günter Lenze bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Philip Orlik hatte dann seinen Gegner Lothar Ebisch beim
ungefährdeten 11:7, 11:4, 11:6 komplett im Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTV 79 Eschwege III und des TSV Aue 1912. Mit 3:1 hatte Florian Voigt im Doppel gegen Björn
Reeg, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2022 gegen den
TSV 06 Brandenf.Nesselröden II, während der TSV Aue 1912 am 27.10.2022 gegen den SV 1964
Ermschwerd IV antritt.

 Statistik:
 TTV 79 Eschwege III

Doppel: Voigt / Koenig 1:0, Saakel / May 1:0, Philipp / Orlik 1:0 
Einzel: F. Voigt 2:0, U. Saakel 1:0, K. Koenig 1:0, M. Philipp 0:1, M. May 1:0, P. Orlik 1:0 

 TSV Aue 1912
Doppel: Reeg / Steinert 0:1, Reeg / Reitz 0:1, Ebisch / Lenze 0:1 
Einzel: B. Reeg 0:2, H. Reeg 0:1, P. Reitz 1:0, U. Steinert 0:1, L. Ebisch 0:1, G. Lenze 0:1


